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Frühling = Auferstehung
Das ganze Jahr ist Auferstehung, 
aber im Frühling spürt man es am stärksten 

106. Ausgabe1/2024 - Frühjahr

Gottes-
begegnung 

Im Frühling gibt es viele Möglichkeiten 
Gottesbegegnungen zu spüren.

                                 Es liegt an mir...
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Liebe Samareinerinnen!
Liebe Samareiner!

Das Osterfest steht vor der Tür. 
Im heurigen Kalenderjahr sehr 
bald, für manche etwas zu früh. 
In den letzten Jahren hörte man 
immer wieder etwas überdrüs-
sig „grüne Weihnachten – weiße 
Ostern“. Dass das Wetter und 
die Temperaturen große Aus-
wirkungen auf unsere Gefühle 
und das gesamte Wohlbefinden 
haben können, merke ich bei 
mir selber. 

Zu Weihnachten waren es die 
stürmischen Tage, welche 
die weihnachtliche Freude zu 
dämpfen drohten. Wie wird das 
Wetter zu Ostern sein?
Nicht nur das meteorologische 
Klima beeinflusst unser Han-
deln und Denken bewusst oder 
unbewusst. Unser ganzes Sein 
steht in Abhängigkeit zu den 
„klimatischen Bedingungen“ 
um uns herum. Und gleichzeitig 
prägen wir mit unserer Person 
unser Umfeld. Sei es in der 
Schule, am Arbeitsplatz, in der 
Familie oder in der Pfarre. Oft 
prägen wir unsere Lebenswelt 
stärker, als wir denken - und 
auch umgekehrt. 

Das gute Wort oder die gute Tat, 
manchmal auch nur ein guter 
Gedanke, machen etwas mit mir 
und meinem Gegenüber. 
In der Fastenzeit haben wir 
viele Möglichkeiten genutzt um 
über das Beziehungsgeflecht 
von Ich – Mitmensch – Gott 

nachzudenken und um in den 
drei Dimensionen des Fastens 
unsere Beziehungsfähigkeit 
zu erspüren. Hinter den vielen 
Fastenvorsätzen steckt unsere 
tiefe Sehnsucht nach intakten 
Beziehungen, zu mir selber – 
zu meinem Nächsten – zu Gott.
„Alles im Leben ist Begegnung.“ 
Dieses Zitat stammt vom jüdi-
schen Religionsphilosophen 
Martin Buber. Alles Wesentliche 
im Leben entscheidet sich in der 
Begegnung und in den Bezie-
hungen. 

Im christlichen Auferstehungs-
glauben können wir auch 
Bubers Überzeugung entde-
cken. Gott spricht uns Menschen 
an und Gott ist ein ansprechba-
rer Gott. 

Gott selbst ist Begegnung und 
Beziehung. Gott ist Leben. 

In der österlichen Freude wissen 
wir uns vom auferstandenen 
Herrn angesprochen! 
Ich wünsche euch ein schönes 
Osterfest!

Vorwort
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Johannes Holzinger
Pastoralassistent

Vorwort

Liebe Samareinerinnen!
Liebe Samareiner!

Miteinander gehen
Ich weiß gar nicht, ob man noch 
so sagt „miteinander gehen“, 
wenn zwei Menschen ihre Zu-
neigung entdecken und sie 
zusammengehören wollen. 
Miteinander gehen: da steckt 
Bewegung drin, Verbunden-
heit und das Zusammensein mit 
einem anderen Menschen, aber 
auch Weiterentwicklung. Mitein-
ander gehen – diese Worte sind 
wahrscheinlich schon etwas alt-
modisch, aber irgendwie schön.

Rückzug und Gemeinschaft
Überall ist es zu hören und zu 
lesen, dass mit Corona ein mas-
siver Rückzug ins „kleine eigene 
Nest“ stattgefunden hätte. Es ist 
doch auch schön. Da brauch ich 
nur für mich selber sorgen. Da 
kann ich mir selber was gönnen. 

Da lasse ich mich von anderen 
gar nicht stören! Und ganz un-
merklich stört da gar niemand 
mehr, ganz unmerklich ist da gar 
niemand mehr. Ganz unmerklich 
bin ich allein. Ist „miteinander 
gehen“ unmodern?

Vereine leiden darunter, die 
Kirche leidet darunter, manche 
Freundschaft leidet darunter … 
und viele Menschen selbst. Die 
Balance zwischen Rückzug und 
gut-miteinander-in-Verbindung-
bleiben ist eine Lebenskunst. 
„actio et contemplatio“, Tätigsein 
und Rückzug spielen im Glau-
ben immer schon eine Rolle. 

Und weiter…
Warum nicht heuer „miteinander 
gehen“ als Motto für die Kar-
woche und Osterzeit wählen? In 

den christlichen Glauben ein-
tauchen, dass Jesus „mit uns ist 
alle Tage bis ans Ende der Welt.“ 
(Mt 28,20) 

Das Leben ist voller Fragen. Ist 
es da nicht gut zu wissen: Da 
geht einer mit, so wie der auf-
erstandene Jesus auf dem Weg 
nach Emmaus: 
Da gingen zwei Jünger erschüt-
tert nach Jesu Tod heim nach 
Emmaus. Jesus begleitete sie 
von ihrer Trauer ins Leben, von 
Resignation zu Begeisterung. 

Unser Glaube ist ein Schatz! 
Ich glaube, dass Gott zu jeder/
jedem sagt: „Willst du mit mir 
gehen? Ich geh mit - mit dir!“ 
Und in diesem Vertrauen lebt es 
sich anders. Dieses Vertrauen 
richtet auf.

Einen guten Weg durch Karwo-
che und Osterzeit!

Elisabeth Hötzmanseder-Sommer 

PfarrassistentinWeiße Ostern - auch das hat es schon gegeben - am 31.3.2013
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Erstkommunion

Jesus, du bist unser Schatz!

Gebet der Erstkommunionkinder

Jesus, unser Weg zur Erstkommunion ist wie eine Schatzsuche. 

Wir wollen dich und Gott suchen und finden. 

Wir können dich finden in den vielen Geschichten, 

die über dich in der Bibel stehen. 

Wir können dich finden, wenn wir zu dir beten. 

Wir können dich finden, wenn wir in die Kirche gehen. 

Wir können dich finden im Heiligen Brot, in der Feier der Eucharistie. 

Wir können dich finden in den Menschen, die gut zu uns sind.

Segne und begleite du uns jetzt, heute und immer.

Amen

Kirchenbeitragsberatung in Niederneukirchen

Kirchenbeitrag

29 Kinder unserer Pfarre haben sich auf die Suche nach einem besonderen Schatz gemacht. In der Zeit 
der Vorbereitung im Religionsunterricht, in den sechs Tischelterngruppen, bei der Kirchenführung und 
der Mitfeier verschiedener Gottesdienste mit ihren Familien kommen unsere Erstkommunionkinder auf 
die Spur des Schatzes unseres Glaubens. Die Kinder freuen sich schon auf ihr Erstkommunionfest, wel-
ches sie am Samstag, den 4. Mai 2024 feiern.

Als Pfarrgemeinde wollen wir euch liebe Erstkommunionkinder im Gebet begleiten und wünschen 
euch, dass Ihr Jesus als besonderen Schatz für euer Leben findet und Gottes Liebe spürt!

Klasse 2a:
Susanna Huber & Stephanie Zeilinger:
Julia Huber, Theo Zeilinger, Tobias 
Hermann, Paula Wurzer, Elena 
Krawinkler

Ingrid Vorauer & Juliana Neuhauser
Rosa Vorauer, Linda Neuhauser, Jonas 
Rechberger, Oliver Vavro, Matthias 
Wörndl

Evelyn Nimmervoll & Daniela Kompöck:
Jakob Nimmervoll, Felix Kompöck, 
David Neubauer, Julian Langthaler

Klasse 2b:
Kordula Huber & Daniela Mares:
Johanna Huber, David Mares, Julian 
Kessler, Simone Derflinger, Tobias Pils, 
Matthias Pesl

Christine Kerschbaum & Catrin Puchner:
Lorenz Kerschbaum, Emilia Puchner, 
Annina Puchner, Simon Krahwinkler, 
Florian Heinrich, Matthias Leeb

Ines & Markus Nömair:
Emma Nömair, Lukas Laukner, Marie 
Mairhofer

für 
Sie 
da

Beim Beratungstag im 
PFARRHEIM NIEDERNEUKIRCHEN

sind wir persönlich für Sie da: 
DI, 19. MÄRZ 2024

13:00-17:00 Uhr

     Bitte bringen Sie dieses Schreiben und 
     allfällige Unterlagen bzw. Nachweise 
     zur Beitragsregelung mit.

Am Dienstag, 19. März 2024 findet im Pfarr-
heim Niederneukirchen (Kirchenplatz 4) von 
13 bis 17 Uhr ein Sprechtag der Kirchenbei-
tragsstelle Steyr statt.

Bringen Sie allfällige Unterlagen bzw. Nach-
weise mit.
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Jungschar/Kirchenmaus
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Kirchenmaus zu Gast im Jungscharraum

Ich, eure kleine Kirchenmaus, war zu 
Gast bei den Jungscharkindern im 
Jungscharraum!

Ich durfte viel erleben und sah mir vor 
allem den neu renovierten Jungschar-
raum an, der mit viel Liebe umgestal-
tet wurde.

Die Kids zeigten mir die bereits ge-
bastelten Lampions sowie das bunte 
Türplakat mit den Handabdrücken.

Zwischendurch wurde viel gespielt: 
Activity, Uno und noch vieles mehr.

Vorwissenschaftliche Arbeit 

Im Rahmen der Reifeprüfung verfassen Schülerinnen und Schüler eine Vorwissenschaftliche Arbeit. Ein 
Schüler aus St. Marien hat sich für ein Thema entschieden, das ich als Religionslehrer am BRG Traun 
betreuen darf. 

Wir dürfen uns freuen, wenn sich junge Menschen für Religion und Kirche interessieren. Die gewählten 
Themen, welche von Religionslehrkräften betreut werden, geben uns Einblick, was Jugendliche be-
geistert, beschäftigt und fasziniert.

Ich danke Tobias, dass er seine Vorwissenschaftliche Arbeit unserer Pfarrgemeinde hier kurz vorstellt.

Griaß eich, 

I bin Tobias Pichler und meine VWA, 
also meine vorwissenschaftliche 
Arbeit, beschäftigt sich mit dem 
Thema „Homosexualität und die 
katholische Kirche in Österreich und 
Deutschland“. 

Meiner Meinung nach ist es für von 
Gott geschaffene Menschen, die 
homosexuell sind (oder generell 
queer, des heißt nicht heterosexu-
ell), nicht ganz so prickelnd, sich 
aktiv an der katholischen Glaubens-
gemeinschaft zu beteiligen. 

Denn Diskriminierung ist leider sehr 
sehr existent und ich glaube daran, 
dass die Kirche sich in den nächs-
ten Jahren ändern wird.

Johannes  Holzinger

Schülerarbeit

Tobias Pichler (rechts)www.instagram.com/jungschar_
st.marien_/
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Unter diesem Motto stand die Aktion Familienfast-
tag 2024 der katholischen Frauenbewegung. Es 
wurde ein Projekt aus Nepal vorgestellt. „Social 
Work Institute“ heißt die Partnerorganisation. Sie 
unterstützt die nepalesischen Frauen, die vor-
wiegend in der Landwirtschaft tätig sind und zeigt 
ihnen, wie sie die veränderten Klimabedingungen 
bewältigen können. Dramatische Veränderungen 
sind: verschobene Regenzeiten, Überschwem-
mungen, extreme Trockenheit, Zunahme von 
Schädlingen, usw. 

Die Frauen von Kailali haben sich in Kooperativen 
zusammengeschlossen, wo sie neue Agrartechni-
ken erlernen können, wie Mulchen, Kompostieren 
oder die Herstellung von biologischem Dünger. 
Auf angelegten Modellfarmen werden klimaresi-
tente Saatgutsorten getestet.
Das „Social Work Institute“, mit dem die kfb seit 30 
Jahren zusammen arbeitet, hilft den Frauen, ihre 
Lebensgrundlage zu erhalten.

In unsrer Pfarre wurde zum Fastensuppenessen 
eingeladen :
Am Samstag 24.2.2024, nach dem Gottesdienst in 
die Barackenkirche und
am Sonntag 25.2.2024, nach dem Gottesdienst ins 
Pfarrheim, wo es heuer verschiedene Suppen gab.
Am Mittwoch 28.2.2024 erhielten die Schüler:in-
nen der Volksschule Fastenbeugerl zum Teilen. Im 
Religionsunterricht war der Familienfasttag natür-
lich auch Thema.

Vielen Dank allen Spender:innen für diese Aktion.

Gemeinsam für mehr Klimagerechtigkeit

kfb

Die kfb setzt sich für 
Klimagerechtigkeit ein

Was sich so alles tut

Help Mobil
Bei einer ökumenisch-adventlichen Feier in der evangelischen Martin-Luther-Kirche in Linz wurden die 
selbstgestrickten Mützen und Socken vom Help Mobil an die obdachlosen Menschen übergeben. Das 
Team Soziales möchte sich bei allen Strickerinnen und Spender:innen für die tatkräftige Unterstützung 
des Projektes Help Mobil mit Sachspenden ganz herzlich bedanken.

Senioren - Nachmittag
Am Freitag, den 02. Februar 2024 fand wieder ein 
Seniorennachmittag statt. Dies ist immer ein willkom-
mener Treffpunkt. Zahlreiche Senior:innen feierten 
gemeinsam mit Pastoralassistent Johannes Holzinger 
den Gottesdienst „Mariä Lichtmess“ und genossen 
anschließend bei Speis und Trank, guten Gesprächen 
und lustigen Texten den Faschingsnachmittag.

Kontakt-Café
Danke für die Unterstützung des Kontakt-Cafés mit 
Ihrem Besuch, mit Ihrem Mitwirken und natürlich mit 
Ihren Sachspenden in jeglicher Form.

Haussammlung der Caritas
Unsere nächste Aufgabe: „Weil in Armut gelebt, aber 
nicht überlebt werden kann“ lautet das Motto der 
Haussammlung 2024. Gerade jetzt sind viele Men-
schen in Oberösterreich in einer Notlage. Sei es durch 
die hohen Preissteigerungen bei Lebensmitteln, die 
enormen Energiekosten oder durch Arbeitslosigkeit. 
Es geht um jene Menschen, die verzweifelt vor einem 
leeren Kühlschrank stehen oder Angst davor haben, 
ihre Wohnung zu verlieren. Sie brauchen unsere Soli-
darität. Gerade die Spenden aus der Haussammlung 
ermöglichen in solchen Situationen der Caritas eine rasche, 
unbürokratische und nachhaltige Hilfe! Beachten Sie daher 
bitte den Brief, der mit diesem Pfarrbrief zugestellt wird.

Wir bedanken uns nochmals herzlich für die große Unterstützung! 
Das Fachteam Soziales wünscht der gesamten Pfarrbevölkerung ein frohes Osterfest!

FA Soziales

Seniorennachmittag im Pfarrheim
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Das kfb Team mit den Großspendern beim 
Suppenessen im Pfarrheim

Suppenessen in der Barackenkirche

Vier verschiedene Suppen wurden von den 
Frauen vorbereitet
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MONAT

Mi, 20.03. 09:00 Treffpunkt Tanz Pfarrheim

Mi, 20.03. 19:00 Kreuzweg gestaltet von der kfb Pfarrkirche

Fr, 22.03. 08:00 Vorösterlicher Gottesdienst für die 3. + 4. Klassen Pfarrkirche

Fr, 22.03. 09:00 Vorösterlicher Gottesdienst für die 1. + 2. Klassen Pfarrkirche

Sa, 23.03. 17:00 Familiengottesdienst/Palmbuschensegnung mit Kiga Barackenkirche

So, 24.03. 09:30 Familiengottesdienst/Palmbuschensegnung mit Kiga Pfarrkirche

Do 28.03. 19:00 Gründonnerstagsliturgie Pfarrkirche

Fr, 29.03. 19:00 Karfreitagsliturgie Pfarrkirche

Sa, 30.03. 8:00-
12:00

Betstunden Pfarrkirche

Sa, 30.03. 16:00 Kinderkreuzweg in St. Michael St. Michael

Sa, 30.03. 20:00 Osternacht/Auferstehungsfeier Pfarrkirche

So, 31.03. 09:00 Ostersonntag/Festgottesdienst mit Speisensegnung, 
Samareiner 4Gsang

Pfarrkirche

So, 31.03. 10:30 Ostersonntag/Festgottesdienst mit Speisensegnung Barackenkirche

Termine

Mo, 01.04. 09:30 Ostermontag/Festgottesdienst St. Michael

Mi 03.04. 09:00 Treffpunkt Tanz Pfarrheim

Do, 04.04. 19:00 kfb Frauenzeit "Das Glück ist kein Vogerl" Dietach/
Pfarrzentrum

Sa, 06.04. 15:00 Taufelternstunde Pfarrheim St. Marien

Sa, 06.04. 18:00 Pfadfindergottesdienst Barackenkirche

Sa, 13.04. 14:00 Erstkommunionvorbereitung - Patinnen- und 
Patennachmittag

Kirche und 
Pfarrheim

Mi, 17.04. 09:00 Treffpunkt Tanz Pfarrheim

Mi, 17.04. 19:30 PGR-Sitzung Pfarrheim

So, 21.04. 10:45-
12:45

4. Firmtreff (gemeinsam) Niederneukirchen/
Pfarrheim

So, 21.04. 09:30 Kinderkirche zum Frühlingsbeginn Barackenkirche

Mi, 24.04. 09:00 Treffpunkt Tanz Pfarrheim

So, 09.06. 09:30 Pfarrgottesdienst/Vatertag Pfarrkirche

So, 16.06. 09:30 Jubelpaarfeier mit Musikverein Jung St. Marien Pfarrkirche

So, 23.06. 09:30 Kinderkirche mit Schultaschensegnung Barackenkirche

Mi, 26.06. 19:30 PGR-Sitzung Pfarrheim

Sa, 29.06. 15:00 Taufelternstunde Weichst./PfarrHOF

JUNI

Termine

Mi, 01.05. 08:00-
12:00

Blumen- und Pflanzenmarkt mit Kaffeestube Pfarrhofgarten

Mi, 01.05. 19:00 Maiandacht Pfarrkirche

Sa, 04.05. 09:00 Erstkommunion Pfarrkirche

Sa, 04.05. 10:30 Erstkommunion Pfarrkirche

Sa, 04.05. 13:00-
17:00

Patinnen- und Patennachmittag/Firmvorbereitung Pfarrheim

So, 05.05. 09:30 Gottesdienst zu Floriani Pfarrkirche

Mo, 06.05. 08:00 Dankfeier der Erstkommunionskinder Pfarrkirche

Mi, 08.05. 19:00 Bitttag mit Prozession Pfarrkirche

Do, 09.05. 09:30 Gottesdienst/Christi Himmelfahrt Pfarrkirche

Sa, 11.05. 15:00 Taufelternstunde Niederneuk. Pfarrh.

So, 12.05. 09:30 Pfarrgottesdienst/Muttertag Pfarrkirche

Mi, 15.05. 16:00 Maiandacht mit Kindergarten St. Marien KG St. Theresa

Mi, 15.05. 17:30 Generalprobe Firmung Pfarrkirche

Sa, 18.05. 18:00 Gottesdienst/Pfingsten Barackenkirche

So, 19.05. 09:30 Festgottesdienst/Familiengottesdienst Pfingsten Pfarrkirche

Mo, 20.05. 09:30 Festgottesdienst/Pfingsten mit Ortskapelle St. Michael

Mi, 22.05. 19:00 Maiandacht der kfb Leitnerberg

Fr, 24.05. 18:00 Pfarrfirmung Pfarrkirche

So, 26.05. 09:30 Familiengottesdienst mit Kuscheltiersegnung, Pfarrcafé Pfarrkirche/Pfarrh.

So, 26.05. 19:00 Maiandacht der Pfarren St. Marien und Weichstetten Fam. Maier/
Wödlmair in Thal

Mi, 29.05. 19:00 Maiandacht Pfarrkirche

Do, 30.05. 09:00 Gottesdienst/Fronleichnam Pfarrkirche

MAIMÄRZ

APRIL
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Kindergarten St. Marien

Backe, backe Gugelhupf

In der Krabbelstube und im Kindergarten wurde in der Backstube fleißig für den Gugelhupfsonntag ge-
backen. Die Kinder waren in allen Schritten aktiv mit eingebunden. 

Ein besonderes Erlebnis war das Einkaufen der Zutaten, das selbstständige Arbeiten und das Verzieren 
der gebackenen Gugelhupfe. Die Kinder waren über die Ergebnisse äußerst zufrieden und natürlich 
durfte eine Kostprobe auch nicht fehlen. 
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Familienkirche

Rückblick

Weihnachten
Wir durften uns heuer am 24.12.2023 wieder auf zwei 
Kindererwartungsmessen in unserer Pfarrgemeinde 
freuen. Um 16 Uhr wurde sowohl in der Barackenkir-
che in Nöstlbach als auch in der Pfarrkirche Sankt Ma-
rien gefeiert. Die Erstkommunionskinder unterstützten 
beim Hirtenspiel.
 
Familiengottesdienst mit unseren 2023 Täuflingen 
Am Sonntag den 14.1.2024 fand der erste Familien-
gottesdienst des Jahres mit den Täuflingen aus dem 
Jahr 2023 statt. Alle in unserer Pfarre getauften Kinder 
und deren Familien bzw. Patinnen und Paten waren 
eingeladen den Gottesdienst mitzufeiern und den 
Vormittag gemeinsam beim Pfarrkaffee ausklingen 
zu lassen. Die Täuflinge bekamen eine Kerze mit dem 
Taufbaum als Erinnerung. 
 
KinderKirche im Fasching
Am 4.2.2024 wurde es „bunt“ in der KinderKirche in 
Nöstlbach. Viele verkleidete Kinder feierten Fasching.   

Das Krabbelstuben- & Kindergartenteam 

St. Marien
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Kinderseite Kinderseite

Aus den ausgeschnittenen Um-
rissen deiner Hände lassen sich 
niedliche Osterhasen und Küken 
basteln. Male dazu den Umriss 
deiner Hand auf färbigem Ton-
papier ab und schneide die Hand 
aus. 

Für den Hasen wird der mittle-
re Finger der ausgeschnittenen 
Hand nach hinten geklappt, die 
beiden äußeren Finger (Daumen 
und kleiner Finger) werden nach 
vorne geknickt – diese erge-
ben die Hände des Hasen. Male 
anschließend noch ein Gesicht 
sowie Füße und Ohren auf, um den 
Hasen fertig zu stellen. 

Für das Küken wird eine gelbe Hand 
ausgeschnitten. Weißes Tonpapier in 
Form einer aufgebrochenen Eierschale 
wird, wie in der Abbildung gezeigt, auf 
die Handfläche der gelben Hand auf-
geklebt. 

Abschließend wird noch ein Gesicht 
aufgemalt und das Küken ist fertig.

Küken und Osterhase 
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Friedhof Danke

Mit Riesenschritten gehen wir in das Jahr und dem Frühling entgegen. Bald ist die passende Zeit um 
die Gräber neu zu bepflanzen. 

Der Friedhof ist ein Ort des Gedenkens, der Einkehr und der Trauer. Die Pfarre als Friedhofserhalter ist 
sehr bemüht den Friedhof würdevoll zu gestalten. 

Wir sagen DANKE für die Pflege der Gräber. Das zeigt die Verbundenheit zu den Verstorbenen. In 
diesem Zusammenhang möchten wir darauf aufmerksam machen, dass bei der Pflege der Grabstätte 
auch die Wege rund um die Gräber dazu gehören.

Bei der Unkrautbekämpfung dürfen laut diözesa-
ner Friedhofsverordnung keine chemischen Un-
krautvernichtungsmittel eingesetzt werden, was 
auch der Umwelt zugute kommt.

Die Friedhofsverwaltung wird zweimal jährlich die Plätze und Wege säubern und von Unkraut befreien.
Wir ersuchen dazu die Pfarrbevölkerung um Mithilfe.

Nähere Informationen und Termine werden in den Verlautbarungen (Samstag und Sonntag nach den 
Gottesdiensten) bekannt gegeben.

Die genaue Planung wird erst noch vorgenommen, Sie erhalten rechtzeitig die Informationen über den 
Verlautbarungszettel in der Kirche.  

Andreas Wieser, Friedhofsverwalter
Tel: 0677 61425580

Dem Unkraut zu Leibe rücken Wir danken für Ihre Spenden im Jahr 2023

1.-5. Jänner Sternsingeraktion 10.891,68 €

6. Jänner Epiphaniekollekte 271,40 €

11.-12.Februar Osteuropa-Sammlung 682,00 €

3.-5. März Aktion Familienfasttag 1.222,00 €

2. April Christliche Stätten im Hl. Land 704,07 €

4. Juni Kirchliche Jugendarbeit 275,00 €

25. Juni Peterspfennig 211,60 €

2. Juli Priesterstudenten 211,72 €

23. Juli Christopherus-Aktion 1260,00 €

August Caritas-Augustsammlung/Katastrophenhilfe 900,00 €

22. Oktober Weltmissionssonntag 492,10 €

19. November Elisabethsammlung 1095,00 €

8. Dezember Mariae-Empfängnis Dom 317,92 €

11. Dezember Sei so frei/Bruder in Not 1489,20 €

28. Dezember Missionswerk der Kinder 655,81 €

Sauberkeit am Friedhof ist 
uns ein Anliegen

Freud und Leid im 2. Halbjahr 2023

Taufen

Alois Aichmayr
Rosina Leeb
Friedrich Heizeneder
Franz Hiebl
Christian Perndl
Maximilian Berhuber
Margarita Fluch
Gerhard Plankenauer
Claudia Netherer-Didio
Helmut Didio
Hartmann Margit

Veronika & 
    Richard Kellermeir

Robert Scheinöcker & 
    Katharina Pfistermüller

Simon & 
    Theresa Mayr

Julia & 
    Stefan Lehner

Susanne & 
    Christian Hattula

Laura Wimmer
Oskar Correia da Silva
Klara Wiesinger
Jonathan Lettner
Benjamin Karl Steininger
Lina Rumetshofer
Simon Schauer
Florian Manzenreiter
Valentina Passenbrunner
Liam Eduard Hinteregger
Julian Riemer
Julia Schießer
Amelie Hofbauer
Aylin Hummer
Laura Riemer
Marie Henzl
Olivia Heidi Templ
Stella Marie Wögerbauer
Isabella Weiß

Trauungen
Begräbnisse
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Finja Luksch
Lorenz Aistleitner
Livia Luksch
Lukas Kuhn
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Bei der heurigen Inventur wurde 
die Bibliothek tatkräftig von ei-
nigen Mitgliedern des Jugend-
buchclubs „The Reading Teens“ 
unterstützt. Die Jugendlichen 
scannten Bücher, räumten diese 
wieder in die sauber gewischten 
Regale ein und bekamen so ei-
nen kleinen Einblick in die Biblio-
theksarbeit. 

Vielen Dank für die tolle Mithilfe! 
Das Team der Bibliothek freut sich 
auch weiterhin über lesebegeis-
terte Jugendliche, die die Biblio-
thek besuchen und/oder dem 
Buchclub beitreten möchten.

Die Welt von morgen ist di-
gital und auch unsere Kinder 
wachsen zunehmend in eine 
digitalisierte Welt hinein. Doch 
wie werden Kinder im Vorschul-
alter verantwortungsbewusst an 
digitales Lernen herangeführt, 
damit sie sich in der Welt von 
morgen zurechtfinden?

Dafür gibt es jetzt eine Neuigkeit 
in der Bibliothek St. Marien: ein 
Starterset von EDURINO. Kinder 
tauchen mit Figuren und einem 
magischen Stift in Lernwelten 
der EDURINO App ein und kön-
nen dabei Spielen und Lernen 
vereinen. Das Angebot ist um-
fassend, ob Lesen, Schreiben, 
Mathematik, Englisch, Kreativi-
tät, uvm. 

Mehr Informationen finden Sie 
unter www.edurino.com – Der 
Stift und die Figuren können 
ab sofort entliehen werden (nur 
einzeln, da etliche Eltern bereits 
einen Stift haben), Kosten: € 
0,50/Woche. 

Digitales Lernen mit EDURINO

Bibliothek Bibliothek

The Reading Teens 

26. 4. 24
19.30 Uhr

Bibliothek 
St. Marien

LANGE NACHT DER BIBLIOÖTHEKEN

anton
bruckner
2024 Ge

stat
ten,
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Ein Abend 
voll Musik und 

Anekdoten über 
Anton Bruckner

inkl. 1 Glas 
Most/Cider

mit den

St. Florianer

Sängerknaben

Tickets: € 20,– 
VVK-Stellen in St. Marien:

 Bibliothek, Gemeindeamt, RaiffeisenbankFo
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Abschluss der Nikolausaktion bei gemeinsamen EssenGugflhupfsonntag

Firmkandidatinnen und Firmkandidaten bei den Fürbitten Guglhupfanlieferung im Pfarrheim

Ministrant segnet die Sternsinger mit WeihrauchVerabschiedung von Anita Rumetshofer in den Ruhestand
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Der nächste Pfarrbrief

erscheint am

21. Juni 2024


